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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

MTV Urberach 1901 III : SSG Gravenbruch 
Freitag, 10.02.2023, 20:15 Uhr

Soff und Gonnermann und Hubig bleiben gegen den MTV 
Urberach 1901 III ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste der SSG Gravenbruch in der Herren 1. Kreisklasse Gr. West gegen
den MTV Urberach 1901 III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 4 Stunden und
wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Hubig und Soff errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Erfolg verpassten Fentroß / Krenz beim 1:3 gegen Soff /
Gonnermann. Unglücklich waren Einbock / Schäfer in der Begegnung gegen Hubig / Hense, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Dieffenbach / Raab gegen Janak / Janzen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mark
Fentroß bekam seinen Gegner Sven Soff hingegen beim deutlichen 6:11, 8:11, 3:11 nicht richtig in
den Griff. In vier Sätzen verlor nachfolgend Stephan Krenz seine Partie gegen Rolf Hubig, in die
Hubig im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Andreas Einbock
sein 3:2 gegen Lothar Hense unter Dach und Fach hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Einbock zu Ende ging. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte indessen daraufhin Roland Schäfer bei seiner Pleite gegen Marco Gonnermann. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Recht kurzen
Prozess machte dann Sascha Dieffenbach beim 11:3, 11:5, 11:5 mit Viktor Janzen. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Fabian Raab und Julian Janak den letzten Ballwechsel spielten. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des MTV Urberach 1901 III und der SSG Gravenbruch. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Mark Fentroß beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Rolf Hubig. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Stephan Krenz das Spiel, in das er auf dem Papier als deutlicher Underdog
gegangen war, mit 1:3 gegen Sven Soff abgab und eine Niederlage kassierte. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Andreas Einbock das Spiel gegen Marco Gonnermann noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Enttäuscht
über seine 2:3-Niederlage gegen Lothar Hense war Roland Schäfer, obwohl er alles gegeben hatte.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2023 gegen
den SC Steinberg 1953 II, während die SSG Gravenbruch am 14.02.2023 gegen den SC Steinberg
1953 II antritt.

 Statistik:
 MTV Urberach 1901 III

Doppel: Fentroß / Krenz 0:1, Einbock / Schäfer 0:1, Dieffenbach / Raab 1:0 
Einzel: M. Fentroß 0:2, S. Krenz 0:2, A. Einbock 1:1, R. Schäfer 0:2, S. Dieffenbach 1:0, F. Raab 1:0 

 SSG Gravenbruch
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Doppel: Hubig / Hense 1:0, Soff / Gonnermann 1:0, Janak / Janzen 0:1 
Einzel: R. Hubig 2:0, S. Soff 2:0, M. Gonnermann 2:0, L. Hense 1:1, J. Janak 0:1, V. Janzen 0:1


